
nicht mehr. Er steht vor Aufgaben, die er nicht lösen kann,

vor allem, weil die mächtigste Produktivkraft, die Arbeits

kraft, versagt und rebelliert. Es hat sich herausgestellt, daß
der militärische Zusammenbruch nur die Folge des wirt

schaftlichen Zusammenbruchs gewesen ist. Ein Beweis unter

vielen ist die Tatsache, daß Krupp noch vor Ausbruch der
Revolution dem weitaus größten Teil seiner Arbeiter zura

Jahresanfang gekündigt hatte, weil nicht mehr genügend Roh
stoffe vorhanden waren. Die Stillegung des wichtigsten

Kriegsbetriebes offenbarte in Wirklichkeit den Zusammen

bruch der ganzen Kriegswirtschaft. Das aber machte den

Aufstand der Arbeiterklasse, der gegenwärtig in den Streiks
in die Erscheinung tritt, nicht zu einem Zufall und einem

Anhängsel an den Soldatenaufstand, sondern zur gesellschaft

lichen Notwendigkeit. Die deutsche Arbeiterklasse befindet

sich jetzt mitten in einer gewaltigen Aktion. Der Kapitalis
mus kann nur dann wieder zur vollen Herrschaft kommen,

wenn er die Arbeiterklasse niederzuschlagen vermag. Dazu

fehlt ihm die wirksamste Waffe, das Militär, das im Bürger
kriege weiter zermürbt wird. Es wird und kann ihm nicht

gelingen, die Arbeiterklasse endgültig und vernichtend zu

schlagen, selbst wenn seine Schergen, die Ebert und Scheide

mann, noch so rücksichtslos den Bürgerkrieg betreiben. Der

Kapitalismus ringt, schwer verwundet, mit einem Feinde, der
aus dem Kampfe selbst immer neue Kräfte zieht. Sein Schick

sal ist besiegelt.

Die Klassenschichtung nach dem Kriege.

Während des Krieges hat sich das Großkapital in Deutsch
land sowohl, als auch in den Ländern der Entente riesen

haft entwickelt. Der mächtige Auftraggeber Staat hat in

Deutschland besonders die Riesenindustrie geradezu treib

hausmäßig gefördert. Während die englische Regierung die
günstigen Umstände zur Schaffung einer Art Staatskapitalis
mus .auszunutzen verstand, wurde in Deutschland dem pri
vaten Kapital vollkommen freie Hand gelassen. Das führte

zu jenen maßlosen Gewinnen, welche die Abrechnungen der
Aktiengesellschaften zwar nicht ganz offenbaren, aber doch

andeuten. Das führte weiterhin zu jenen skandalösen Speku

lationen auf dem Geldmärkte, die durch die Geheimhaltung
der Kursnotierungen nicht verhindert, sondern nur verheim

licht wurden und die schmutzigste Korruption verursachten.
Das führte zu den Exzessen der Profitmacherei, die im

Großen wie im Kleinen allenthalben betrieben wurde und ge-


